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Kernkraftwerk Gundremmingen (KRB II)
Antrag nach $ 7 Abs. 3 Atomgesetz auf Abbau der Anlage KRB Il bis zur
Entlassung aus der atomrechtlichen Überwachung

Sehr geehrte Damen und Herren,

in unserem „Antrag nach 8 7 Abs. 3 Atomgesetz auf Abbau von Anlagenteilen
des Blocks B des Kernkraftwerks Gundremmingen“ vom 11.12.2014 haben
wir in den insgesamt geplanten Maßnahmen dargelegt, dass wir beabsichti-
gen, das KRB Il im direkten Rückbau in drei Teilvorhaben abzubauen. Ziel des
Gesamtvorhabens ist die Freigabe der Gebäude und des Geländes sowie die
Entlassung des KRB Il aus der atomrechtlichen Überwachung.

Am 19.03.2019 haben Sie die „Erste Genehmigung nach 8 7 Absatz 3 des
Atomgesetzes zur Stilllegung und zum Abbau des Kernkraftwerks Gundrem-
mingen II (KRB Il)“ erteilt und damit das Teilvorhaben 1, die Stillsetzung und den
Abbau von Systemen und Anlagenteilen des Blocks B des KRB Il, gestattet. Der
Genehmigung liegen der Sicherheitsbericht, die Kurzbeschreibung und die
Umweltverträglichkeitsuntersuchung sowie weitere das Gesamtvorhaben
präzisierende Unterlagen zugrunde. RWE Nuclear GmbH
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I. Antrag auf Abbau der Anlage KRB Il

Hierzu beantragen wir im Rahmen der insgesamt geplanten Maßnahmen ge-
mäß 8 7 Abs. 3 Atomgesetz die Erteilung einer Genehmigung

zur Stillsetzung und zum Abbau aller Systeme und Anlagenteile des
KRB Il, sofern diese nicht Gegenstand der ersten oder der zweiten
Genehmigung nach 8 7 Abs. 3 AtG zur Stilllegung und zum Abbau
des Kernkraftwerks Gundremmingen (KRB Il) (Teilvorhaben 1 und
2) sind.

Die dritte Genehmigung nach 8 7 Abs. 3 AtG zum Abbau des KRB Il (Teilvorha-
ben 3) soll erst nach Zugang einer von der RWE Nuclear GmbH gegenüber dem
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV)
abzugebenden „Anzeige zur Inanspruchnahme der Genehmigung“ genutzt
werden.

Erläuterungen:

Das Teilvorhaben 3 ist an das Erreichen der Kernbrennstofffreiheit, d. h. das
Verbringen aller Brennelemente und Sonderbrennstäbe in das Standortzwi-
schenlager, gekoppelt. In diesem Betriebszustand, der voraussichtlich im Block
B spätestens Ende 2022 und im Block C spätestens Ende 2026 erreicht wird,
entfallen im jeweiligen Block die Schutzziele „sichere Einhaltung der Unterkriti-
kalität“ und „sichere Abfuhr der Zerfallswärme”.

Nach Erreichen der Kernbrennstofffreiheit können sämtliche dann noch in den
Blöcken B und C sowie im Technologiezentrum vorhandenen Systeme und An-
lagenteile sukzessive stillgesetzt und abgebaut werden, sofern sie nicht mehr
zur Einhaltung der verbleibenden Schutzziele oder für den Abbau benötigt wer-
den und ihr Abbau den weiteren Abbau der Anlage nicht verhindert oder maß-
geblich erschwert.

Solange nur der Block B kernbrennstofffrei ist, sollen im Teilvorhaben 3 aus-
schließlich ausgewählte, bezeichnete Systeme und Anlagenteile des Blocks B
sowie einzelne blockgemeinsame Systeme stillgesetzt und abgebaut werden.
Die Erläuterung, dass diese Systeme nach Erreichen der Kernbrennstofffreiheit
von Block B keinerlei betriebliche oder sicherheitstechnische Funktion mehr
haben und für den weiteren Abbau nicht erforderlich sind, erfolgt in einer sepa-
raten Unterlage. Mit der Stillsetzung und dem Abbau aller weiteren, dem Teil-
vorhaben 3 zugeordneten Systeme und Anlagenteile, wird erst begonnen,
wenn auch der Block C und damit die Anlage KRB Il insgesamt kernbrenn-
stofffrei ist.

Alle mit Inanspruchnahme der dritten Genehmigung nach 8 7 Abs. 3 AtG noch
benötigten Systeme oder Anlagenteile werden solange nach dem gültigen Be-
triebsreglement weiterbetrieben, bis sie keine sicherheitstechnischen, betrieb-
lichen oder abbauspezifischen Aufgaben mehr haben. Dies gilt auch



RWE
Seite 3

hinsichtlich der Änderungen an diesen Systemen und Anlagenteilen sowie der
Errichtung und des Betriebs neuer Systeme und Einrichtungen (Ersatzsysteme).
Die Ersatzsysteme werden nach ihrer Nutzung im Rahmen des fortschreiten-
den Abbaus ebenfalls abgebaut und deren Reststoffe entsorgt.

So ist die Einhaltung der nach Kernbrennstofffreiheit verbleibenden Schutz-
ziele Begrenzung der Strahlenexposition und Rückhaltung radioaktiver Stoffe
bis zum Abschluss des Gesamtvorhabens ohne Einschränkungen sicherge-
stellt.

Im Teilvorhaben 3 erfolgt auch der Abbau von inneren Gebäudestrukturen.
Nach Abschluss des Abbaus der Systeme und Anlagenteile des KRB Il werden
die Gebäude sowie das Betriebsgelände, soweit erforderlich, dekontaminiert.

Anschließend erfolgt die Freigabe gemäß Strahlenschutzverordnung oder die
Herausgabe der Gebäude und des Geländes des KRB Il und deren Entlassung
aus der atomrechtlichen Überwachung. Das Teilvorhaben 3 sowie die Stillle-
gung und der Abbau des KRB Il gem. 8 7 Abs. 3 AtG insgesamt sind damit ab-
geschlossen und das Stilllegunggsziel ist erreicht.

Der Abriss der Gebäude oder deren mögliche konventionelle Weiternutzung
sind nicht Gegenstand des atomrechtlichen Gesamtvorhabens.

Die im Rahmen der ersten und zweiten Genehmigung nach 8 7 Abs. 3 AtG vom
19.03.2019 bzw. vom 26.05.2021 getroffenen Regelungen zur Stillsetzung
und zum Abbau sollen gültig bleiben, es sei denn, diese werden explizit durch
die in den Genehmigungsunterlagen zur dritten Abbaugenehmigung beschrie-
benen Regelungen ersetzt oder ergänzt. Sie werden im Rahmen der Umset-
zung des Vorhabens unter Beachtung der im Betriebshandbuch festgelegten
Änderungsordnung angepasst.

Il. Genehmigungsvoraussetzungen

Inhaberin der atomrechtlichenGenehmigungen des Kernkraftwerks
Gundremmingen, Blöcke Bund (KRB Il) im Sinne des 8 17 Abs. 6 Atomgesetz
in Verbindung mit Absatz 1 Nr. 2 letzter Halbsatz und Nr. 6 der Anlage 1 zum
Atomgesetz ist die RWE Nuclear GmbH, RWE Platz 2, 45141 Essen.

Der Abbau der restlichen Systeme und Anlagenteile des KRB II bedarfnach 8 7
Abs. 3 Atomgesetz der Genehmigung, wobei die in 8 7 Abs. 2 Atomgesetz ge-
nannten Genehmigungsvoraussetzungen sinngemäß gelten. Hierzu:

1. Als verantwortliche Person gemäß 5 7 Abs. 2 Nr. 1 Atomgesetz ist der
Leiter des Kraftwerkes Gundremmingen benannt. Verantwortlich im
Sinne von 8 7 Abs. 2 Nr. 1 Atomgesetz sind weiterhin die im Betriebs-
handbuch für das Kernkraftwerk Gundremmingen in der Personellen
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Betriebsorganisation für die Durchführung, Leitung und Beaufsichti-
gung des Betriebs der Anlage benannten verantwortlichen Personen.
Sie besitzen nachweislich die erforderliche Fachkunde.

Bedenken gegen die Zuverlässigkeit der Antragstellerin und der für die
Leitung und Beaufsichtigung von Stilllegung und Abbau verantwortli-
chen Personen bestehen nicht.

Die bei der Stilllegung und beim Abbau des KRB Il sonst tätigen Perso-
nen verfügen entsprechend der sinngemäß heranzuziehenden „Richtli-
nie über die Gewährung der notwendigen Kenntnisse der beim Betrieb
von Kernkraftwerken sonst tätigen Personen“ über die notwendigen
Kenntnisse, u. a. über den sicheren Betrieb, den Abbau der Anlage, die
möglichen Gefahren und die anzuwendenden Schutzmaßnahmen.

Die nach dem Stand von Wissenschaft und Technik erforderliche Vor-
sorge gegen Schäden bei Stilllegung und Abbau des KRB Il wird durch
organisatorische und technische Maßnahmen gewährleistet.

Die erforderliche Vorsorge für die Erfüllung gesetzlicher Schadenser-
satzverpflichtungen ist getroffen und wird in dem erforderlichen Um-
fang weiterhin sichergestellt werden.

Der erforderliche Schutz gegen Störmaßnahmen und sonstige Einwir-
kungen Dritter wird durch geeignete technische und administrativ-or-
ganisatorische Maßnahmen gewährleistet.

Überwiegende öffentliche Interessen, insbesondere im Hinblick auf
Umweltauswirkungen, stehen dem Abbau der Anlage nicht entgegen.
Im Zuge des Abbaus werden das verbliebende Aktivitätsinventar der
Anlage reduziert und die anfallenden radioaktiven Abfälle geordnet be-
seitigt.

III. Umweltverträglichkeit

Gemäß den Vorgaben des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) haben wir mit unserem „Antrag nach 8 7 Abs. 3 Atomgesetz auf Abbau
von Anlagenteilen des Blocks B des KRB II“ vom 11.12.2014 eine Umweltver-
träglichkeitsuntersuchung zu den insgesamt geplanten Maßnahmen vorge-
legt. Zu diesem Antrag nach 8 7 Abs. 3 AtG (Teilvorhaben 3) werden wir gemäß
89 Abs. 1 Nr. 2 des UVPG eine Unterlage zur Vorbereitung der allgemeinen
Vorprüfung einreichen.
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IV. Unterlagen

Zu unserem „Antrag nach 8 7 Abs. 3 Atomgesetz auf Abbau von Anlagenteilen
des Blocks B des KRB Il“ vom 11.12.2014 haben wir unter Berücksichtigung
der Vorgaben der 88 3 und 19b der Atomrechtlichen Verfahrensverordnung
einen Sicherheitsbericht und ergänzende Unterlagen eingereicht. In diesen Un-
terlagen sind auch alle Angaben zu den insgesamt geplanten Maßnahmen
enthalten.

Im Genehmigungsverfahren zum vorliegenden dritten Antrag auf Erteilung ei-
ner Abbaugenehmigung nach 8 7 Abs. 3 des Atomgesetzes werden wir, ergän-
zend zu den in Teil Il, Kapitel 1.1 der „Ersten Genehmigung nach 8 7 Absatz 3
Atomgesetzes zur Stilllegung und zum Abbau des Kernkraftwerks Gundrem-
mingen (KRB Il)“ vom 19.03.2019 genannten Unterlagen, weitere Erläute-
rungsberichte zur Konkretisierung der im Teilvorhaben 3 geplanten Maßnah-
men einreichen.

Als Vorgangskennzeichnung verwenden wir das Zeichen „TV3-01/0”. Wir bit-
ten Sie, dieses Zeichen im Schriftwechsel zu diesem Antragsverfahren auszu-
weisen.

Mit freundlichen Grüßen,

RWE Nuclear GmbH
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